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„Die Gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungspolitik der EU (GSVP) und 
aktuelle Entwicklungen im Rahmen von PESCO“ 

Berlin, 25.06.2018 – 27.06.2018 

– Zentrum Informationsarbeit Bundeswehr – 

Vom 25. bis zum 27. Juni lädt der Bundesverband Sicherheitspolitik an Hochschulen 
(BSH) erneut gemeinsam mit dem Zentrum Informationsarbeit Bundeswehr (ZInfo-
ABw) zu einem mehrtägigen Seminar nach Strausberg und Berlin ein. Dieses Mal wird 
sich das Seminar mit der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik der EU 
(GSVP) und den aktuellen Entwicklungen im Rahmen der vergangenen Dezember ins 
Leben gerufenen Permanent Structured Cooperation (PESCO) auseinandersetzen.   

Das Seminar bietet Studierenden aller Fachrichtungen die besondere Gelegenheit, di-
rekt mit hochkarätigen Referentinnen und Referenten aus Forschung und Praxis zu-
sammenzukommen und sich mit ihnen über aktuelle außen- und sicherheitspolitische 
Entwicklungen auszutauschen.  

Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung sowie der Transport während des 
Seminares in Berlin werden vom ZInfoABw übernommen. An- und Abreisekosten nach 
Berlin bzw. Strausberg sind von den Teilnehmenden selbst zu tragen.  

Wer Motivation und Freude an der Auseinandersetzung mit außen- und 
sicherheitspolitischen Themen hat, bewirbt sich bei Anne-Kathrin bis zum 
08.06.2018 mit einem ausgefüllten Bewerbungsformular und einem maximal 
zweiseitigen Lebenslauf unter anne-kathrin.herlitze@sicherheitspolitik.de. 

Für etwaige Rückfragen stehe ich natürlich gern zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 

 

 

 

Daniela Baron
Stv. Bundesvorsitzende

daniela.baron@sicherheitspolitik.de
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PROGRAMM 
 

„Die Gemeinsame Sicherheits- und Verteidigungs-
politik der EU (GSVP) und aktuelle Entwicklungen 

im Rahmen von PESCO“ 
 

Seminar in Kooperation mit dem Bundesverband 
Sicherheitspolitik an Hochschulen (BSH) 

 
25. – 27. Juni 2018 

 
 
 
 

Veranstalter: Zentrum Informationsarbeit Bundeswehr 
(ZInfoABw) 
Bereich Bundeswehr & Gesellschaft 

  

 
Seminarleitung: 

 
OTL Alexander Willing 

  

 
Seminarorganisation: 

 
Dr. Caja Schleich 
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Montag, 25. Juni 2018 
Zeit Programm Ort 

bis 15:00 Ankunft und Beziehen der Unterkünfte ZInfoABw 
ab 15:00 Kennenlernen beim Kaffee Foyer 

15:30 Begrüßung Foyer 

15:45 Gruppenfoto  

16:00 
Historischer Blick auf die GSVP und der EU-NATO 
Kontext 

ZInfoABw 

18:00 Abendessen Restaurant 
19:30 Kennenlernen Bar 

 
 
 
Dienstag, 26. Juni 2018 
Zeit Programm Ort 

ab 07:00 Frühstück Speisesaal 

08:00 
Fahrt vom ZInfoABw zum Auswärtigen Amt (AA) 
 Werderscher Markt 1, 10117 Bln.  

 

09:45 
Aktuelle Entwicklungen im Rahmen der europäischen 
Außen-, Sicherheits- und Verteidigungspolitik 

AA 

11:30 Mittagessen  
Foreign Affairs 
Restaurant 

12:30 
Fahrt zum Bundesministerium der Verteidigung (BMVg) 
 Stauffenbergstr. 18, 10785 Berlin 

 

13:00 
Konkrete PESCO-Projekte insbesondere unter deut-
scher Federführung 

BMVg 

14:30 Kaffeepause  BMVg 

15:00 GSVP-Missionen und ihre Reichweite BMVg 

16:30 Führung am Ehrenmal der Bundeswehr BMVg 

17:00 
Fahrt vom BMVg zum ZInfoABw 
 Prötzeler Chaussee 20,  
15344 Strausberg 

 

18:30 Abendessen Speisesaal 
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Mittwoch, 27. Juni 2018 
Zeit Programm Ort 

ab 07:00 Frühstück und Räumen der Unterkünfte Speisesaal 

08:00 
Gruppendiskussion: Pro / contra PESCO (und die De-
batte über ihre Reichweite) 

ZInfoABw 

08:45 
Fahrt vom ZInfoABw zur Stiftung Wissenschaft und Politik 
(SWP) 
 Ludwigkirchplatz 3-4, 10719 Berlin 

 

10:30 
Neue Wunderwaffe der GSVP? Erfolgsaussichten für 
PESCO  

SWP 

12:00 Mittagessen SWP-Kantine 

13:00 
Fahrt von der SWP zum European Council on Foreign Re-
lations (ECFR) 
 Unter den Linden 17, 10117 Berlin 

 

13:30 
Sichtweisen europäischer Partner auf die 
GSVP/PESCO 

ECFR 

15:00 
Fahrt vom ECFR zum Berliner Hauptbahnhof 
 Europaplatz 1, 10557 Berlin 

 

15:30 
Ende der Veranstaltung 
(Bitte planen Sie für eventuelle Zugverbindungen einen 
Puffer ein) 

 

 
 

  

 


